
Gefahren des Tourismus 

Obwohl sich Tourismus nicht zwangsläufig negativ auf das Leben indigener Völker
auswirken muss, ist dies leider häufig der Fall. Nur selten müssen Touristen mit
Konsequenzen rechnen, wenn sie die Rechte der indigenen Bevölkerung missachten.
Zusätzlich haben indigene Völker bei Themen wie Tourismus selten Mitspracherecht.  

Krankheiten
Äußerste Vorsicht ist in Gebieten geboten, in denen die Immunität der indigenen Bevölkerung
besonders schwach ist. Einige für Touristen normalerweise harmlose Infektionskrankheiten
wie zum Beispiel Erkältungen oder Influenza, können tödliche Auswirkungen auf die
indigene Bevölkerung haben. Bitte denken Sie auch an die Gefahr von HIV/AIDS. 

Anerkennung der Landrechte
Das Völkerrecht erkennt die Landrechte der indigenen Völker an. Diese Entscheidung sollte
ungeachtet der Haltung der jeweiligen nationalen Regierung respektiert werden und Sie
sollten sich auf dem Land der indigenen Bevölkerung wie auf jedem anderen
Privatgrundstück verhalten.

Befugnis
Das Land der indigenen Völker sollte nur mit einer ausdrücklichen Genehmigung betreten
werden. Der Erhalt einer solchen kann ein langwieriger Prozess sein, der taktvoll, ehrlich und
respektvoll ablaufen sollte. Korruption sollte zu keiner Zeit ein Thema sein.  

Angemessene Bezahlung
Indigene Völker sollten angemessen für ihre Arbeit und die Bereitstellung ihres Landes
bezahlt werden. Die Bezahlung sollte im Vorfeld mit einem Vertreter des indigenen Volkes
abgesprochen werden. Sollte auf dem Land der indigenen Bevölkerung Profit erzielt werden,
sollte diese davon in Kenntnis gesetzt und der Gewinn gegebenenfalls geteilt werden. Sie
sollten die Zahlungskonditionen der indigenen Bevölkerung akzeptieren. 

Respekt
Reiseveranstalter sollten sicherstellen, dass sich ihr Personal und die Touristen der indigenen
Bevölkerung gegenüber respektvoll verhalten. Falsche Stereotypen sollten nicht bestätigt
werden. 

Erniedrigung
Jeglicher Tourismus und Werbeanzeigen, die indigene Völker demütigen, degradieren oder
bevormunden, wie zum Beispiel der Verweis auf „Steinzeit-Kulturen“, sollte verboten
werden.
So zum Beispiel dieser Auszug aus dem Katalog eines amerikanischen Reiseveranstalters:
„Eine Entdeckungsreise zu den aus der Steinzeit stammenden primitiven Stämmen gibt Ihnen
die einmalige Gelegenheit in der Zeit zurückzureisen.“
Solche Hinweise sind erniedrigend und unwahr.


